
♦ 

fut die Grzdivcese Freiburg 
Mi. 14. Mittwoch, den 17. August 

Officium et mis.sa S> Antonii Mariae Zaccaria betreffend. 

Nr. 6804. Wir bringen hiemit dem hochwürdigen Diöcesanklerus zur Kenntniß, daß der hl. Vater Papst Leo XIII. 
am 11. Dezember 1897 auf Ersuchen des Generals der Genossenschaft der Barnabiten bestimmt hat: ut translate in 
äiern VII. Julii, vel liac impedita, in primam diem subsequentem liberam, juxta rubricas, feste assignato Ss. 
Cyrilli et Metliodii P. P. C. C., alte rum ses tum natalitium 8. Antonii Mariae Zaccaria Confessoria, cum olticio de 
Com muni Cons, neu Pont, et lectionibus I. Nocturni de scriptura occurrente, et II. et III. NocLurni, oratione ac 
missa propriis, jam approbatis et concessis praedictae religiosae congregations die V. Julii ab universa ecclesia 
sub ritu duplici minori, post annum 1898, singulis annis recolatur. 

Das neue Fest wird demnach erstmals in's Direktorium pro 1899 aufgenommen werden. 
Wir veranlassen nun die hochwürdigen Erzbischöflichen Dekanate, bei der Bestellung ihres Bedarfs an Direktorien 

pro 1899 auch zugleich anzugeben, wie viele Exemplare von dem neuen Officium für das Brevier nnd für das Missale 
erwünscht sind, damit die Versendung unter Einem erfolgen kann. 

Der Preis des neuen Officiums stellt sich für Brevier nnd Missale ans je 10 Pfennige per Exemplar. 
Freiburg i. B., den 7. Juli 1898. 

Erzbischöfliches Kapitelsvikariat. 

D i e Abhaltung der C o n c u rsns pro beueficiis betreffend. 

Nr. 7743. Die diesjährige Pfarrconcurs-Prüfung wird dahier vom 3. bis 7. Oktober abgehalten werden. Die 
hochwürdigen Herren, welche sich zu betheiligen wünschen, haben ihre Gesuche um Zulassung längstens bis 15. September 
unter Angabe des Tages ihrer Ordination und unter Vorlage beglaubigter Abschriften der Zeugnisse über ihre dienstliche 
Wirksamkeit und ihren priesterlichen Wandel anher einzureichen. 

Die zur Prüfung zugelassenen und durch besonderes Decret einbernsenen Concnrrenten haben s ch Montag, den 
3. Oktober, Nachmittags ans der Erzbischöflichen Kanzlei (Sekretariat) behufs der Inscription einzufinden. 

Fr e ibnrg i. B., den 7. Juli 1898. 

Erzbischöfliches Kapitelsvikariat. 

D i e Verleihung des Katharina Schäfer'schen Stipendiums für Aspiranten 
der Theologie betreffend. 

Nr. 7773. Aus der Stiftung der Katharina Schäfer, geb. Pfister von G r u o l (Hohenzollern) ist ein 
Stipendium an einen Aspiranten der Theologie zu vergeben. Genußberechtigt sind arme bezw. nicht hinreichend bemittelte 
Studierende aus der Verwandtschaft der Stifterin und ihres Ehemannes, die sich mindestens in der Tertia eines Gymnasiums 
befinden und im Kirchendienste der Erzdiöcese sich verwenden lassen. 

Die Bewerber haben ihre Gesuche unter Beifügung ihrer Studienzeugnisse und eines Vermögenszeugnisses, sowie 
der Nachweise der Verwandtschaft innerhalb vier Wochen bei uns einzureichen. 

F r e i b u r g i. B., den 4. August 1898. 

Erzbischöfliches Kapitelsvikariat. 
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Sie Stellung unb SBottuge ber 1 897er 3nterfu[arred)nungen ber fot^o sif^en 
Pfarr- und Kaplaneipfründen betreffend. 

Nr. 15322. An die Erzbischöflichen Kämmerer und katholischen Stiftungsräthe: 
Wir sehen uns veranlaßt, die Einsendung der »och ausstehenden Jnterkalar-Rechnnngen für 1897, welche nach § 29 

der Dienstvorschriften über Verwaltung und Verrechnung der Jnterkalargefätle katholischer Pfründen spätestens auf 1. ds. 
Mts. zur Prüfung anher vorzulegen waren, munit in Erinnerung zn bringen. Die darunter befindlichen Anfangs- ode 
Schlußrechnungen müssen mit dem Anerkenntniß der betheiligten Kapitelsdekane und der Pfründnießer oder ihrer Rechts 
Nachfolger versehen sein. 

K arts r u h e, den 6. Juli 1898. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
Sieget. %oë. 

P f r ii n d e a u s s ch r e i b e n. 

Nachstehende Pfründen werden munit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

1. 

Eschbach, Dekanats Neuenburg, mit einem Einkommen von 1430 Jb. außer 136 JI, 27 4 Gebühren für 173 
gestiftete Jahrtage und 9 Jt. 42 4 für besondere kirchliche Verrichtungen, sowie mit der Verpflichtung, 
die Katholiken in Gailmannsweiler zu Pastoriren. 

Käferthal, Dekanats Weinheim, mit einem Einkommen von 1516 Jb, außer 52 Jb. 03 4 Gebühren für 36 Jahrtage. 
Schellbronn, Dekanats Mühlhausen, mit einem Einkommen von 1151 Jb. außer 108 Jk 67 4 Gebühren für 77 

gestiftete Jahrtage und die sogenannten Freitagsandachten. 
Wintersborf, Dekanats Ottersweier, mit einem Einkommen von 1462 Jb., außer 110 Jb. 17 4 Gebühren für 

128 Jahrtage und außer 5 Jb. 43 4 für besondere kirchliche Verrichtungen. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine König- 
liche Hoheit den Groß herzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seiten Allerhöchstdesselben 
innerhalb sechs Wochen durch ihre vorgesetzten Dekanate bei Großherzoglichem Ministerium der Justiz, des Kultus und 
Unterrichtes einzureichen. 

11. 

Worndorf, Dekanats Meßkirch, mit einem Einkommen von 1109 Jt. außer 18 Jb 18 4 Gebühren für 23 Jahrtage 
und 19 Ji. 68 4 für besondere kirchliche Verrichtungen. 

Die Bewerber um diese der Terna unterworfene Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten 
und an Seine Königliche Hoheit den Groß herzog gerichteten Bittgesuche um Designation von Seiten 
Allerhöchstdesselben innerhalb sechs Wochen durch ihre vorgesetzten Dekanate bei Großherzoglichem Ministerium der Justiz, 
des Kultus und Unterrichts einzureichen. 

III. 

Baltenberg, Dekanats Krautheim, mit einem Einkommen von 1532 Jb. außer 412 Jb 06 4 Gebühren für 193 
gestiftete Jahrtage und 14 Jb. 70 4 für besondere kirchliche Verrichtungen, sowie mit der Verbindlich- 
keit, einen Vikar zu halten. 

Mersheim, Dekanat Tauberbischofsheim, mit einem Einkommen von 1034 Jt, außer 118 Ji. 19 4 Gebühren 
für 92 Jayrtage und außer 24 Jb 41 4 für besondere kirchliche Verrichtungen. 

Schienen, Dekanats Hegau, mit einem Einkommen von 1688 Ji. außer 113 M. 21 4 Gebühren für gestiftete 
Jahrtage. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten Bittgesuche um V e r- 
leihung innerhalb sechs Wochen durch ihre vorgesetzten Dekanate an Seine Bischöflichen Gnaden den 
Hochwürdigsten Herrn Erzbisthnmsverweser Weihbischof Dr. Friedrich Justus Knecht zu richten. 
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IV. 

Schlierstadt, Dekanats Walldürn, mit einem Einkommen von 1475 A außer 173 Jk 64 ^ Gebühren für 130 
gestiftete Jahrtage und 7 JL. 71 4 Gebühren für besondere kirchliche Verrichtungen, sowie mit der 
Verbindlichkeit, für das Jahr 1898 den letzten Termin antheiliger Kosten für Neuanlage einer Wässer- 

- Mgseinrichtnng im Restbeträge von 21 Jk 39 ^ zu entrichten. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Durchlaucht 
den Fürsten von Leiningen gerichteten Bittgesuche um Präsentation innerhalb sechs Wochen durch ihre vorge- 
setzten Dekanate an die Fürstlich Leiningen'sche Generalverwaltnng in Amorbach (Bayern) einzureichen. 

V. 

Bleichheim, Dekanats Freiburg, mit einem Einkommen von 3209 A. außer 201 Jb 64 ^ Gebühren für 
193 gestiftete Jahrtage, und mit der Verbindlichkeit, einen Vikar zu halten. Außerdem hat der künftige 
Pfründnießer eine vom Ankauf einer Traubentrotte herrührende, zu 4'7o verzinsliche Provisoriumsschuld 
beim Banfond Bleichheim vom Tage der Investitur an in zwei Jahresraten abzutragen. 

Die Bewerber um.diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Hoch- 
geboren den Herrn Grafen Heinrich von Kageneck in Munzingen gerichteten Bittgesuche um Präsentation 
innerhalb sechs Wochen durch ihre vorgesetzten Dekanate einzureichen. 

Pfründebesetzunge n. 

3km uon Getnei Weit beut ßkoMeraog cm) bie Gbiingen, 3)efanatä 
Breisach, präsentirten bisherigen Pfarrer Hermann Sechster von Immenstaad wurde den 7. Juni l. I. die 
kanonische Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Fürsten Leopold von Hohenzollern ans die Pfarrei Stein, Dekanats 
Hechingen, präsentirten bisherigen Pfarrverweser Johann Güntner daselbst wurde den 7. Juni l. I. die kanonische 
Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei K i r ch z a r t e n, Dekanats 
BietM, #fentirten '#1^1 Z%eoboi' et% bi^ei in %n^^enba^^, muibe am 21. 3nni b. bte fattmti#e 
Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Fürsten Leopold von Hohenzollern auf die Pfarrei Hechingen 
präsentirten Pfarrer Meinrad Mayer, bisherigen Pfarrverweser daselbst, wurde am 21. Juni l. I. die kanonische 
Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Fürsten Leopold von Hohenzollern auf die Pfarrei Stetten unter 
Holstein, Dekanats Hechingen, präsentirten Pfarrer Mathias Saurer, bisherigen Pfarrer von Bisingen und Pfarr- 
verweser in Stetten unter Holstein wurde den 19. Juli l. Js. die kanonische Institution ertheilt. 

Seine Königliche Hoheit der Durchlauchtigste Großherzog haben aus der Zahl der vom Hochwürdigsten Erzbischöflichen' 
Kapitelsvikariate in Vorschlag gebrachten drei Bewerber den bisherigen Pfarrer A n ton S ch anbei in Boll auf die 
Pfarrei Jnzlingen, Dekanats Wiesenthal, designirt und hat derselbe am 3. August l. I. die kanonische Institution 
erhalten. 

E r n e n n u n g e n. 

Der am 5. Juli d. I. znm Dekan des venerabeln Landkapitels Tauberbischofsheim erwählte Pfarrer 
V inc eit g Gehrig in Großrinderfeld ist mit Beschluß Erzbischöflichen Kapitelsvikariats vom 14. Juli Nr. 6451 
kirchenobrigkeitlich bestätigt worden 

Der am 18. Juli d. I. zum De fin it or der Regiunkel Kreenheinstetten, Dekanats Meßkirch, gewählte Pfarrer 
A l b e r t K ü p p l e i n in Buchheim und der am gleichen Tage zum Sekretär des venerabeln Landkapitels Meßkirch 
erwählte Pfarrer Maximilian Wetzel in Krumbach sind mit Beschluß Erzbischöflichen Kapitelsvikariats vom 
28. Juli l. I. Nr. 7059 kirchenobrigkeitlich bestätigt worden. 



Der am j25. Juli l. I. zum Kämmerer des venerabeln Landkapitels Stockach erwählte Pfarrer Franz 
3 D ) e f 0 n n ni n n n in 0ob,nmi ist mit BesM a^^a^lis^^ös^i^^cn ^a^ite[8bifnnn^8 nom 4. August SRr. 7331 «1^611= 
obrigkeitlich bestätigt worden. 

Zum Erzbischöflichen P r ü f u n g s c 0 m m i s s ä r an der Höheren Bürgerschule zu H 01 über g wurde 
mit Beschluß vom 7. Juli SRr. 6731 ernannt Stadtpfarrer A l p h 0 n s A l l g a i er in Hausach. 

Bersetzungen. 

Den 10. 

„ 20. 

„ 30. 
„ 30. 
, 30. 
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11. 

„ 11. 
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„ 11. 
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„ 19. 

„ 19. 

„ 21. 

„ 21. 

„ 21. 
„ 21. 

„ 21. 
21. 

„ 21. 

„ 21. 

„ 21. 

„ 21. 

„ 21. 

„ 21. 

, 23. 
_ 23 

Juni 

3nli 

: Weibert Schreiber, Tischtitulant, als Pfarrverweser nach Bettenbronn. 
Walz Siegfried, Vikar in Hochsal, i. g. E. nach Weingarten. 
I 0 0 s Johann, Vikar in Todtmoos, als Pfarrverweser nach L i tz e l st e t t e n. 
# o r n 3 r a n % W n 11 ^, 0ifnr in Smitenbad), i. g. 6. n# 3 o b t nt o o 8. 
SR 0 m e t ^ e r m n ti 11, 0i(nr in llhn b. D., i. g. (2. 1^1$ B n 111 e n b n d). 
Kle e Joseph, Pfarrverweser in Zell a. H., i. g. E. nach H e r r i s ch ri e d. 
B i r k l e Georg, Vikar in Bingen, als Kaplaneiverweser d a s e l b st. 
M U ck l e M a t t h a e u s, Vikar in Friesenheim, i. g. E. nach G 0 t t m a d i n g e n. 
Stricker Karl Theodor, Vikar in Münchweier, i. g. E. nach R i ck e n b a ch. 
Vitt Joseph, Vikar in Lottstetten, i. g. E. nach Säckingen. 
G ö tz Heinrich, Vikar in Königheim, i. g. E. nach O e st r i n g e n. 
Faißt Karl, Vikar in St. Trudpert, als Pfarrverweser nach Boll, Dekanats Meßkirch. 
Fritz Albert, Vikar in Rickenbach, als Pfarrverweser nach D i l l e n d 0 r f. 
3)^6% Onftab, in Wtngen, i. 8- @. md) Chi tu g eit, 3efaimt8 ßinagmi. 
Busse Johann, Vikar in Mannheim, als Beneficiumsverweser nach P h i l i p p s b u r g. 
B n r g a r d AIvhs, Vikar in Ettenheim, i. g. E. nach Todtnau. 
Kaiser ßar( 3 oses, 0enesicinm8berii)eser in ^^i^^^^8bnrg, nl8 ^snrrbel^^eser und) 0 n d) b o t a. 
gRaner 3gnaa, 0itnr in Gätfiitgen, i. g. G. mi bie ^1^11^6 berSRedniborstnbt in W0111^ ei in. 
M äst Joseph, Pfarrverweser in Waldau, i. g. E. nach Hart. 
Bang 3 0 f e s, %ifnr in @5^% n(8 ^snrrberbeser mdb ® n t e n st e i n. 
ü) n m b e [ 3 0 0 n n n ® e o r g, 0i(nr in StRô#, i. g. (2. mcb 0 0 n n b o i s, 3efnnnt8 Glüsingen. 
SB) ß r it e r B i t ^ e [ in, ^snrrber^eser in Gtetten a. f. W., i. g. (2. nad) 9Ï H in a n n 8 b o r s. 
G tn e i ß e r R n r t, nl8 S^sanoermeser 11^^ W û [ 1 ^ e i in. 
g n r r e 111D b s ß a r [, ^fnrrbel^meser in ^8^(1^011, i. g. @. und) SR n i t ^ n 81 n d). 
® ö m a n n Dr. SB) i ( ^ e I m, ^snnber^eser in SDM^eim, i. g. (2. nndb 9( [ t b o r s. 
GI e m e n t % n 10 n, #^160 bon %ednrela mit Äbsena n!8 ^^^^^be^^ese^ und) G d) e r a i 11 g c n. 
@ ö % 0 i n c e n a, ^snrrbcrmeser in 9I^^bDrs, i. g. G. nm^ SB) n 11 g e 11, 3efnimt8 .ßcgan. 
Zaiser Franz 3oses, Vikar in Schliengen, als Pfarrverweser nach B a n k h 0 l z e 11. 
(8 r o & ß n r (, ß(^^^nneibermeser in 0iHingen nl8 ^snrrbermeser nnt^ 9! r ( e 11. 
Müller Leonharb, Pfarrverweser in Grießen, i. g. E. nach S ch l i e n g e n. 
ßorster Otto, 0itnr inSD»^!#, aß ^sarrbermeser nn^^ 
01nser grnna $nber, in Mbl^, i. g. 6. n# SR in g in g en. 
Bogens ch ü tz Ignaz, Vikar in Klosterwald, als Pfarrverweser nach V erlügen st ad t. 
ß e (t) gibet, ^sarrbeD^)eser in 2afert8üeiter, i. g. G. nacO %R e s d) i n g e 11. 
B a it m a n 11 Otto, Vikar in Gernsbach, i. g. E. nach N e u d e n a u. 
B r a n n A n t 0 n, Vikar in Schönau, als Hilfsgeistlicher in die Anstalt zu H e r t h e n. 
Hoch Valentin, Vikar in SRastatt, i. g. E. an die untere Pfarrei zu Mannheim. 
Sch latter er Joseph, Pfarrer in Lörrach, mit Absenz als Pfarrverweser nach Ulm, Dekanats 

Ottersweier. 
Sester Fr. Xaver, Pfarrverweser in Ulm, i. g. E. nach Lörrach. 
D v l l a n d Karl, Hilfsgeistlicher in Herthen, als Vikar nach 1111 m e n d i n ge 11. 
011 n it a G it st a v , Vikar in Arten, i. g. E. nach G e r n s b a ch. 
Webe r G e b h a r d, z. Z. in Ittendorf, als Pfarrverweser nach Gallmannsweil. 
W inte r Heinrich, Vikar in Kirchzarten, i. g. E. nach Kirchhofe 11. 
R 0 s ch Adolf, Priester der Sapimz, als Kaplaneiverweser nach W a l d k i r ch i. Br. 
B r a i g Johann B a p t., Kaplaneiverweser in Waldkirch, i. g. E. nach O st r a ch. 
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3)m 28. 
28. 
28. 
28. 
28. 
28. 
28. 

Schwab Gustav, Pfarrverweser in Kronau, i. g. E. nach Dörlesberg. 
H o ! l e r b a ch F r. Albin, Pfarrverweser in Bargen, i. g. E. nach Heckfeld. 
Krieg Ernst, Vikar in Kirchhofen, als Pfarrverweser nach N u ß b a ch, Dekanats Triberg. 
Lang Joseph, Pfarrverweser in Nußbach, als Kaplaneiverweser nach V i l l i n g e n. 
M ü u ch Karl, Vikar in Bühl, als Pfarrverweser nach B arge n. 
Merkte Viktor, Vikar in Jstein, i. g. E. E b e rswe ie r. 
Bär Her m a n n, Geistl. Lehrer in Sasbach, als Kaplaneiverweser nach Steißlingen. 

Den 
Sterbefälle. 

8, Juni: Andreas Degen, Pfarrer und Definitor in Gutenstein. 
22. „ Engen Stumpf, Pfarrverweser in Heckfeld. 

7. Juli: Konrad Kist, Pfarrverweser in Scherzingen. 
11. „ Fidel Flicker, resignirter Pfarrer von Nesfelwangen, f in Ottmannshofen (Württbg.) 
18. „ Matthäus Winter, Stadtpfarrer in Bering en st a dt. 
22. „ Stefan Wehrle, Stadtpfarrer und Kämmerer in Löffingen. 
28. „ Adolf Abt, Stiftungsverwalter in Karlsruhe. 
31. „ A nt bros M älter, Pfarrer in M ins ein. 

6. August: Benedikt Riesterer, Pfarrer in Elchesheim. 
R. I. P. 

Organistendienst-Besetzungen. 
Als Organisten wurden von dem Erzbischöflichen Kapitelsvikariat bestätigt: 

Den 23. Februar: Hauptlehrer Hermann Wittmann als Organist an der Pfarrkirche zu Aach. 
„ 31. März: Hauptlehrer Peter Herrmann als Organist an der Pfarrkirche zu Hugstetten. 
„ 13. Mai: Hauptlehrer Hugo Mildenberger als Organist an der Pfarrkirche zu Bernau. 
„ 28. Mai: Hauptlehrer Richard Beck als Organist an der Pfarrkirche zu Seckach. 
„ 6. Juni: Hauptlehrer Josef Saar als Organist an der Pfarrkirche zu Wyhl. 
„ 30. „ Hauptlehrer Albert Zimmermann als Organist an der Pfarrkirche zu Schapbach. 

M e ß n e r d i e n st - B e f e tz n n g e n. 
Als Meßner wurden von dem Erzbischöflichen Kapitelsvikariat bestätigt: 

Den 22. Februar: Landwirth Matthäus Molitor als Meßner an der St. Paulskirche in Bruchsal. 
„ 23. April: Schuhmacher Gabriel Moser als Meßner an der Pfarrkirche zu Altschweier. 
„ 18. Mai: Landwirth Josef Boos als Meßner an der Pfarrkirche zu Ubstadt. 
„ 27. Mai: Landwirth Karl Ruschmann 111 als Meßner an der Pfarrkirche zu Ulm b. L. 
„ 30. Juni: Landwirth Johann Merk als Nießner an der Pfarrkirche zu Horn. 
„ 12. Juli: Landwirth Philipp. Döpfert als Meßner an der Pfarrkirche zu Wenkheim. 
„ 12. „ Landwirth Sebastian Peter als Meßner an der St. Georgskapelle in Thengenstadt. 

Fromme Stiftungen. 
(Hohenzollern.l 

In die Heiligenpflege Wilflingen: von Wittwe Franziska 
Schneckenburger 100 Jk zu einer Jahrtagsmesse für ihren 
t Adoptivsohn Lorenz Heimle und dessen Eltern. 

In die Heiligenpflege Jnngingen: von der f Brigitta 
Riester 150 Ji. zu einer Jahrtagsmesse für ihre t Eltern, für 
sich selbst, sowie nach Ableben auch für ihren Bruder Johann. 

Ebendahin: von Rosalia Bumiller 100 Jk zu einer 
Jahrtagsmesse für f Fidel und Maria .Anna Bumiller und 
nach Ableben für sich selbst. 

In die Heiligenpflege Hart: von Wilhelm Fechter 100 Jk 
zu einer Jahrtagsmesse für feine f Eltern. 

In die Heiligenpflege Heiligenzimmern: von Karl Werz 
300 Jk zu einem Jahrtagsamt und einer hl. Messe für 
seine t Ehefrau Theresia, für ihre Kinder, die beiderseitigen 
Eltern und Verwandten, sowie nach dem Ableben für sich selbst. 

In die Heiligenpflege Höfendorf: von Johann Nep. 
Beiter 100 Jk zu einer Jahrtagsmesfe für den Stifter und 
seine Eltern. 

In die Heiligenpflege Langenenslingen: von Wittwe 
Weidmann 100 Jk zu einer Jahrtagsmesse für t Caspar 
Haberbosch und dessen Ehefrau. 

In die Heiligenpflege Gruol: von Schwester Maurina 
vom heiligen Kreuz 200 Jk zu einem Jahrtagsamt für ihre 
Eltern, für Johann Kränzler, für ihren Bruder und für sich 
fe#. 

Ebendahin: von f Jungfrau Theresia Kupfer 200 Jk 
zu zwei Jahrtagsmessen, wovon eine für sich selbst und eine 
für ihre f Eltern. 

In die Heiligenpflege Sigmaringen: die f Philippine 
Stauß 5100 Jk zur Honorirung des Organisten der Schüler- 
messe, zur Zierung des Maialtars und zur Anschaffung von 
Paramenten aus dem Zinsenertrag des gestifteten Kapitals. 
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Charfreitagscollecte 1897 für die Väter am hl. Grabe 

mit Nachträgen v. I. 1896. 

(Bom 1. Februar 1897 / 1898.) 

' Exempte Pfarreien: Freiburg, Münsterpfarrei 
196 46. (11 4; @t. ^ete^ 34 46. 50 4. 

Dekanat Bischofsheim: Bischofsheim a. b. T. 24 46; 
8 46. 50 4; ^lD»»b»0 —; 7 46.; 5^51168= 

berg 20 Jk-, Eiersheim 5 46; Freudenberg 13 Jk 20 4; 
Gamburg 7 Jk; Gissigheim 5 Jk 10 4 t Großrinderfeld 
17 Jk; Hochhausen 19 Jk; Hundheim 11 Jk; Jmpfingen 
10 Jk.; Königheim 12 Jk 50 4 t Külsheim 20 Jk 14 4t 
Rauenberg 4 Jk; Reicholzheim 15 Jk; Uifsigheim 6 Jk; 
Wenkheim 6 Jk; Werbach 9 Jk; Werbachhausen 12 Jk 
50 4 t Wertheim 17 Jk 

Dekanat Breisach: Adelhausen 13 Jk; Biengen 5 Jk 
80 4 t Bollschweil —; Breifach 7 Jk 55 4t Breitnau 
8 46 50 % Skemgarten 3 46, 02 4 t 9 46 ; 
Ebnet 11 Jk 61 4 t Ebringen 16 46; Eschbach 12 Jk; 
Feldkirch—; Gottenheim 6 46. ; (Ürunern 2 Jk ; Gündlingen 
3 Jk; Güntersthal 3 Jk; Hinterzarten 11 Jk; Hofsgrund 
6 Jk; Horben 4 Jk; Kappel 10 Jk; Kirchhofen 12 Jk; 
Kirchzarten 21 Jk 20 4 t Krozingen 6 Jk ; Merdingen 
8 Jk 14 4 t Merzhausen 7 Jk 90 4; Munzingen 9 Jk. 
60 4; Niederrimsingen 4 Jk; Oberried 9 Jk; Oberrimsingen 
5 46. 85 4 t #0^0)611«: 12 46. 59 4; @1- ®eoige» 
10 Jk ; St. Margen 10 Jk; St. Trudpert 15 Jk; St. 
Ulrich 2 Jk 48 4; Scherzingen 68 4: Schlatt 6 Jk 50 4; 
Sölden 5 Jk ; Staufen 12 Jk ; Thunsel 4 Jk 25 4; Um- 
ftid) 8 46. 72 4; $Mbau 11 46 32 4) $3»lteI0^Dfe» 
9 46.; SBafeuineiiei 3 46.; äBittmu 6 46 60 4- 

Dekanat Bruchsal: Bauerbach 10 Jk; Breiten 16 Jk 
10 4; Bruchsal: Stadtpfarrei ad B. M. V. 18 Jk, Stadt- 
pfarrei ad St. Petrum 19 Jk 20 4, Stadtpfarrei ad St. 
Paulum 24 Jk. 20 4, Hofpfarrei ad St. Damianum et 
Hugonem 9 Jk 20 4; Büchenau 10 Jk; Büchig 10 Jk; 
giebtttgeu 10 46.; ßoiß 18 46.; ^eibeß^e^lu 7 46.; ^e^m8= 
heim 8 Jk; Jöhlingen 10 Jk; Karlsdorf 17 Jk. 50 4; 
Neibsheim 10 Jk. 20 4; Üèeuthard 10 Jk; Obergrombach 
8 Jk; Oberöwisheim 7 Jk 20 4; Sickingen 3 Jk 71 4/ 
116 stabt 17 Jk; Untergrombach 15 Jk; Weingarten 11 Jk : 
!^B10b»0 5 .Æ 10 4. 

Dekanat Buchen: Adelsheim 8 Jk 24 4; Berolzheim 
9 A 80 4) %e^mgett 4 46. 80 4 t %»0e» 28 46 50 4t 
Erfeld 5 Jk. 50 Jk; Enbigheim 6 Jk ; Gerichtstetten 10 Jk ; 
Götzingen 17 Jk 50 4; Hardheim und Dornberg 18 Jk. 
u. 5 Jk 10 4; Höpfingen 10 Jk; Osterburken 18 Jk. 20 4; 

4 46. 30 4; %ufeuBeig 4 40 41 @00)601: 
berg 12 Jk ; Waldstetten 8 Jk. 50 4- 

3)efanat Gmbtngen: %0(»n:m 5 46. 42 4 u. 50 46. 
b. f Pfr. Fackler von Bickesheim; Amoltern 3 Jk; Bötz- 
ingen 3 Jk 20 4; Burkheim 10 Jk; Endingen 15 Jk; 
Forchheim 14 Jk; Jechtingen 6 Jk.; Kiechlinsbergen 11 Jk; 
Oberbergen 3 Jk. 46 4; Oberhausen —; Rothweil 4 Jk; 
Riegel 4 Jk. 40 4; Sasbach a. Rh. 5 Jk; Schelingen 
2 46. 10 4; $3#! 16 46. 46 4. 

Dekanat Engen: Aach —; Beuren 2 Jk; Binningen 
8 Jk; Blumenfeld 10 Jk 20 4; Mißlingen —; Duchtlingen 
3 46; @btngett —; Gtgeltingett 4 46; ëmmmgeu u. 6. —; 
Engen 14 Jk; Friedingen 7 Jk. 60 4 und 7 Jk 50 4 t 
$Dn)tetlen 5 46 10 4 t ®Dmmi»ge» 2 46. 43 #mtm= 
heim 2 Jk; Mühlhausen 12 Jk. 64 4 11■ 8 Jk 50 4; 
%e»@i»ge» 5 46 30 4; Dtfttigeu 9 46. ; SRieböfgingen 
12 Jk 60 4 ' dar. 10 Jk. v. Pfr. Bertsche; Steißlingen 
5 46.; ^^ettgenbDtf 25 .16 ; 6 46 50 4; 

Watterdingen 6 Jk 48 4; Weiterdingen 6 Jk. 24 4; 
$3e^0t»ge» 8 46 25 4- 

Dekanat Ettlingen: Au a. Rh. 8 Jk. 77 4 u. 5 Jk 
v. s Pfr. Fackler in Achkarren; Bulach 6 Jk 70 4; Bnr- 
b»0 13 46. 80 4; ^h^e^b»0 13 46. 50 4; BaÉkmben 
15 Jk. 75 4; Durlach —; Durmersheim 34 Jk ; Ettlingen 
— ; Ettlingenweier 12 Jk. 94 4; Karlsruhe.: Stadtpfarrei 
ad St. Stephanum 51 Jk 19 4, Curatie z. U. L. F. 30 Jk ; 
Malsch 27 Jk; Mörsch 12 Jk. 10 4 u. 2 Jk 60 4 bon 
^#601; ^Do8btomt 5 46 88 4; 3^#%^ 7 .66. 51 4; 
SRet0eitba0 6 46. ; @05KbiD»» 10 A 68 4; 10 ; 
Stupferich 7 Jk; Völkersbach 10 Jk 

Dekanat Freiburg: Bleibach 1 Jk 80 4; Bleichheim 
14 46. 60 4; 0omba0 3 46. ». 3 46.; 1 46.; 
Elzach 35 Jk 40 4} Emmendingen 3 Jk; Freiburg: St. 
Martin —, Mutterhaus 37 Jk. 60 4, A. B. in S. 5 Jk.; 
Glotterthal 34 Jk 51 4; Hecklingen 6 Jk; Heimbach 5 Jk. 
u. 2 Jk; Herdern 9 Jk. 30 4; Heuweiler 50 4; Hochdorf 
6 Jk; Holzhausen 5 Jk 55 4t Hugstetten und Buchheim 
22 Jk ; Kenzingen 24 Jk ; Lehen 2 Jk. 50 4 ; Neuers- 
^^6» 7 46 ; Dbeibiebei5»0 3 4t ; Dbeibie00(il 9 46. 
50 4; Obersimonswald 7 Jk 57 4; Oberspitzenbach 60 4; 
Oberwinden 15 Jk; Reuthe 6 Jk. 71 4t Siegelan 2 Jk 
65 4; Untersimonswald 10 Jk; Waldkirch, dch. Stadtpfr. 
Warth 40 Jk. ; Jach 9 Jk. 27 4 t Zähringen 7 Jk 

Dekanat Geisingen: Aulfingen 5 Jk; Biesendorf —; 
Eßlingen 4 Jk; Geisingen 1 Jk 38 4t Gutinadingen 6 Jk. 
71 4; Hattingen 6 46. 60 4 t #0emmmge» 7 46.; 3mme»= 
dingen 10 Jk. 50 4t Jppingen 6 Jk; Kirchen 5 Jk; Leipfer- 
dingen 4 Jk 79 4 u. 4 Jk 61 4 t Möhringen —; Stetten 
3 Jk; Sunthausen 5 46 70 4t Unterhaltungen 2 46. 91 4; 
Zimmern 4 Jk. 60 4- 

3)efanat ®emëba0 : iBabeit 150 46. ». 30 46. miß bei» 
^0)1:61; S^dlg 3 46 50 4 t 3)16^01» 20 46 ; (#6^161»= 
bürg 9 Jk. 40 4t Elchesheim 6 46. 12 4t Forbach 23 46. 
60 4; ®»ggem» 12 46.; ®ent§5»0 32 46 ; $»»e»ebet|let» 
10 46 ; Kuppenheim 22 Jk; Lichtenthal 35 46.; Michelbach 
6 46.; ^»ggm^^»n» 14 46.; %ieberbü^I 19 46 50 4 t Dbet' 
Weier 4 46 80 4t Oetigheim 20 Jt.; Oos 8 46 34 4t 
Ottenau 16 46. 83 4 t Rastatt 48 46.; Rothenfels 11 46. 
61 4 / dar. 3 46. 43 4 von Bischweier; Selbach 4 46. 
65 4t Steinmauern 4 Jk; Weisenbach 10 46. 

Dekanat Hegau: Arten 35 46 26 41 Bankholzen 2 46 ; 
Biethingen 4 46.; Bohlingen 9 Jk; Gailingen 19 46 61 4t 
®oümabi»gen 7 46.; saufen a. b. %. 5 46.19 4 t $emme»= 
^fe» 4 46 ; $tl)i»ge» 6 46, filiale Gbnngett 2 46. 52 4 t 
Horn 5 Jk; Oehningen 7 46 92 4t Randegg 5 46 80 4t 
Riedheim 2 46 20 4t Rielasingen 5 46. 20 4t Schienen 
3 46. 16 4t Singen 20 46.; Ueberlingen a. R. 3 46. 80 4t 
#a»ge» 6 46. 28 4; $361161' 6 46. 36 4; 3üte# 3 46. 
35 46; Worblingen 4 46. 

Dekanat Heidelberg: Ditsberg 8 46. 70 4t Heidelberg 
68 46. 20 4t Ilvesheim 3 46 ; Leimen 6 46 04 4i Mann- 
heim: obere Stadtpfarrei 36 46, untere Stadtpfarrei'44 46. 
56 4, Neckarcuratie —; Neckarau 18 46; Neckargemünd 
13 46; Neckarhausen 11 46; Nußloch 11 46; Rohrbach 
4 46; Sandhaufen 12 46; Schwetzingen 13 46. 67 4t 
Seckenheim 7 46.; Walldorf 11 46. 51 4 u. 9 46. 73 4t 
Wieblingen 9 46 45 4; Wiesenbach 3 46 ; Wiesloch 13 46 ; 
Ziegelhausen 14 46 

Dekanat Klettgau: Altenburg 6 46; Baltersweil und 
2 46 21 4t 3)egenta» 13 46; (gtgingen 25 46; 

®ne#en 10 46; $Dl)e»0e»ge» 10 46; Nestelte» 22 46 04 4 t 
Kadelburg 3 Jk 60 4 t Lienheim 3 46; Lottstetten 3 46 
50 4t Obereggingen —; Oberlauchringen 2 Jk 45 4t 
Rheinheim —; Schwerzen 15 46; Thiengen —. 
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Dekanat Konstanz: Allensbach 2 JL 30 4, Filiale 
Aeone, #. 3# 3 A; Mmmrngbotf 8 A; Böhringen 
8 A; 5^)601#^# 3 % ; ^ingelBbDrf 5 A. 23 4; ÄDuftoug: 
Münsterpfarrei —, Stabtpfarrei ad St. Stephanum 33 A 
47 4 , Stabtpfarrei ad St. Augustinum —; Litzelstetten 
3 A; 9^a^ie1^^^gen 7 A. 74 4; 3îubo[îâea 2 A. uub 
10 Jk 65 4; Reichenau: Münsterpfarrei 10 Jk 80 4, 
Pfr. Niederzell 4 Jk, Pfr. Oberzell 1 Jk 70 4; Woll- 
matingen —. 

Dekanat Krautheim : Assamstabt 20 Jk ; Ballenberg 
16 Jk; Gommersborf 12 Jk; Hüngheim 6 Jk; Klepsau 
12 Jk; Krautheim 5 Jk; Oberwittstabt 27 A; Windisch- 
buch 4 Jk ; Winzenhofen 3 Jk 

Dekanat Lahr: Altdorf 4 A 50 4; Berghaupten 8 A; 
Diersburg — ; Elgersweier 3 Jk; Ettenheim 18 Jk; 
Ettenheimmünster 2 Jk; Friesenheim 28 Jk; Grafenhausen 
7 A 72 4; .ßaSlad) 26 A. 20 4; .ßcrbDlgbcim 52 A. 
47 4; ßoWet 10 ^ 50 4; 14 A 40 4, 
Filiale Dundenheim 14 A 30 4; Kappel a. Rh. 20 Jk; 
##2#^ 7 A. 50 4; Mt# 16 A. 04 4; 2# 10 A; 
Mahlberg 16 Jk; Marlen 11 Jk; Mühlenbach 8 Jk 55 4; 
Müllen 3 Jk 20 4; Münchweier 11 Jk; Niederschopfheim 
10 Jk.; Oberschopfheim — ; Oberweier — ; Ottenheim 3 A 
20 4; Prinzbach 7 A 14 4: Reichenbach 6 Jk 35 4; 
Ringsheim 10 Jk; Rust 14 A ; Schüttern 9 A ; Schutter- 
IMI 47 «A 50 4; @#0601X1^ 29 A 73 4; 
Hausen 10 A ; Seelbach 19 A 52 4; Steinach 14 Jk; 
Sulz 7 A 09 4; Wagenstadt 7 Jk 42 4; Waltersweier 
10 Jk ; Weiler 6 Jk 90 4; Welschensteinach 7 Jk; Zuns- 
weier —. 

Dekanat Lauda: Boxberg 5 Jk; Distelhausen 9 A; 
Dittigheim 10 A; Gerchsheim 7 Jk; Gerlachsheim 11 Jk; 
WlnBfelb 25 A. 80 4; Wfetb — 1 3b#a» 8 A 45 4; 
Königshofen 9 Jk 20 4; Krensheim 7 Jk; Kützbrunn 3 A; 
Kupprichhausen 6 Jk 20 4i Lauda 18 Jk; Messelhansen 
— : 0^e^tldba^^ 4 A 70 4; Dberlauba 16 A ; Boxern 
Hansen 17 Jk 60 4; Schönfelb —; llnterbalbach —; 
Nnterschüpf 3 A 20 4; Unterwittighansen 8 Jk; Vilchband 
4 Jk 50 4; Zimmern 12 Jk 50 4. 

Dekanat Linzgan: Aftholderberg 6 Jk 56 4; Altheim 
3 A; %ube^ë^o^!l 2 A 85 4; Beigbeim 4 A. 10 4; 
Bermatingen 5 A 50 4; Bettenbrmm 5 A; Beuren 3 A ; 
Deggenhausen 16 Jk 40 4; Denkingen — ; Frickingen 
2 Jk; Großschönach 4 Jk 30 4; Hagnau 10 Jk; Heiligen- 
berg — ; Heppach 4 Jk 13 4; Herbwangen 15 Jk; 
Rödingen 3 Jk; Jllmensee — ; Immenstaad 11 Jk; Jtten- 
bo^ 10 A ; 3 A. 82 4; Mustern — ; Seut= 
firdj 5 A. 50 4; Su^^ 4 A. 22 4; Sing — ; S#ertB= 
teutbe 3 A; SDWborf 14 A 42 4; ^eerBburg 20 A. 
95 4; 391101X1611^»^ 5 A 52 4; Dberbomberg 6 A; 
Owingen 8 A 08 4 - Filiale Billafingen 3 A. 44 4 u. 
1 A bon G#, b. BSeber; BfuCenbo# 6 A 60 4; 
bach 6 Jk; Roggenbeuern 8 A 84 4; Salem 4 A 56 4; 
Seefetben 5 A. 60 4; HeberHngen 33 A 80 4; Hnter= 
siggingen 2 A ; limait 1 A; Weildorf 10 A 

Dekanat Meßkirch: Biethingen 4 A ; Boll 1 A 44 4: 
4 A 12 4; Burgmeiter 7 A; @ngelBluieB 1 A 

79 4; @Dggrngen 12 A 50 4; @196^161» 3 A 50 4; 
Hartheim 3 Jk; Hansen i. Th. 50 4; Heinstetten 4 A; 
.Senhors 3 59 4; ßreen^etn^^etten5 A; Mumbad) —; 
Seibertingen 9 A 65 4; Henningen 6 A; Mtird) 
25 Jk; Rast u. Sauldvrf 5 A 22 4; Schwenningen 11 A; 
Sentenbart — ; Stetten a. t. 391. 13 A; %Sontborf 77 4; 
^e9 a. %. 10 A 50 4. 

Beümat BtoBWib: mfelb 10 A 05 4; BtKigbeim 
— ; Dallau 3 A; Eberbach 13 A; Herbolzheim 7 Jk; 
So^rbacb 6 A. 85 4; WoBbad) 16 .A 29 4; SWarelg 
11 A ; Neckargerach 12 A 30 4: Neudenau 5 A 14 4: 
Dber^^^eff^eng 6 A 18 4; Dbtigbeim 12 A 15 4; 9HtterB= 
bach 4 A 50 4; Stein a. K. 8 A 50 4; Strümpfelbrunn 
9 A 39 4; Waldmühlbach 14 A 

Dekanat Mühlhausen: Ersingen 19 A 20 4: Mühl- 
hausen 62 4 n. 1 A 65 4; Neuhausen 8 A; Pforzheim 
15 Jk; Schellbronn 4 A 20 4; Tiefenbronn 1 A 64 4 
und 2 A 85 4- 

Dekanat Renenburg: Ballrechten — ; Bamlach 5 Jl. ; 
Bellingen 5 A ; Eschbàch — ; Grießheim 6 A ; Heiters- 
heim 36 Jk; Kandern-Bürgeln 6 A. 14 4: Liel 3 Jk; 
Müllheim — ; Neuenburg 2 A 20 4; Schlierigen 7 A; 
Steinenstadt 9 A 55 4; Wettelbrunn 3 A 

Dekanat Osfenbnrg: Appenweier 13 A 50 4; Biberach 
8 A. 50 4; Bohlsbach 10 Jk; Bühl — ; Durbach — ; 
Ebersweier 3 Jk; Gengenbach 5 A; Griesheim 5 Jk; 
Kehl 21 A: Lantenbach 10 A; Nesselried 3 Jk ; Nordrach 
—: Stubbatb — ; Dberl)armei8bad) 22 A 46 4; Dbertircb 
11 A 70 4; Offenburg 24 A 75 4; Ohlsbach —; 
Oppenan 2 A 02 4; Ortenberg 24 A u. 20 A; Peters- 
thal 5 A 71 4; Urlosfen 16 A; Weier 10 A ; Weingarten 
17 A; ^##8 7 A. 21 4; 3eK a. $. 10 A. 51 4- 

Dekanat Ottersweier: Achern 16 A 90 4; Altschweier 
2 Jk; Bühl 15 A n. 5 A 20 4; Bühlerthal 11 A 60 4; 
mientbal 10 A; Gdadb 7 A 60 4; ßautenbadj 18 A 
40 4; Gamshurst 23 A 67 4: Großweier 4 Jk 30 4 
u. 5 A 46 4; Herrenwies 4 A 25 4; Honau 3 A 50 4; 
Hügelsheim 9 A 77 4, Iffezheim 13 A 50 4? Jllenau 
fl A: Kappelrodeck 12 A; Kappelwindeck 20 A 20 4; 
Sans 12 A. 87 4; 3DMbad) 10 A; W00B 16 A; %eu= 
satz 10 JL; Neusatzeck 3 A. 50 4; Neuweier 20 A; Ober- 
achern 14 A 45 4: Oensbach 10 A; Ottenhöfen 21 A; 
Ottersdorf 16 A ; Ottersweier 32 A ; Plittersdorf 15 A 
20 4; Bemmen 17 A 18 4; Sanbtucier 23 A ; @aBbad) 
10 SaBbadmialbeu 16 A; @^^marga^^ 9 A. 40 4; 
Sinzheim 30 A 30 4; Söllingen 6 A; Stadelhofen 6 A 
52 4; Steinbach 20 A; Stollhofen 9 A 50 4; Thier- 
aarten 2 A 62 4; Hlm b. S. 4 A 60 4; Hlm b. D. 
7 A; Nnzhurst — ; Vimbuch 17 A; Wagshnrst 10 A 
20 4; Waldulm 3 A; Wintersdorf 7 A 

Dekanat Philippsburg: Hambrücken —; Huttenheim 
13 Jk; Neudorf 12 Jk; Oberhausen 20 Jk; Philippsburg 
12 Jk 50 4; Rheinhausen 5 Jk; Rheinsheim 20 Jk; 
Wiesenthal 26 A 20 4- 

Dekanat St. Leon: Eichtersheim 6 Jk; Eppingen 5 Jk; 
.fwdenbetm 21 A; Mtfd) 10 A; MrHad) 12 A; Fronau 
18 A: Sandshausen 19 Jk; Langenbrücken 13 A; Malsch 
32 A; ^ingDIB^etm 14 A 50 4; Dbenbeim 6 A; 
Oestringen 17 A; Rauenberg 22 A; Rettigheim 10 A; 
Rohrbach 11 A; Roth 22 A; St. Leon 21 A; Stettfeld 
—: liefenbad) 3 A ; SBeiber 13 A; ^eutberu 13 A 22 4. 

Dekanat Stockach: Bodmann 1 A u. 10 A; Bonndorf 
Espasingen — ; Frickenweiler — ; Gallmannsweil 2 A 

wtb 2 A b. Bfr. Bauer; Güttingen 4 A ; ^euborf 3 A. 
24 4; Ainbeimangen 8 A; ëDbbetengeü 6 A 60 4; 
Sangenrain 3 A; Siggeriugcn 3 A; Solingen 6 A; 
SubmigBba^en — ; Wd#üreu t. ïb- 3 A; Waintmngen 
3 A 40 4; WBggingen 3 A. 60 4; MH#ngen 4 A; 
Nesselwangen 2 Jk; Raithaslach 6 Jk; Rorgenwies 2 A 
u. 4 A 70 4; Schwandorf 4 A 60 4; Sipplingen 10 A 
50 4; @t#tngen 4 A 60 4; Stodad) — ; BWIbueB 
1 A. 90 4; Winterspüren 2 A 
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Dekanat Stichlingen: Altglashütten 10 Jk ; Bettma- 
ringen 7 46; Bonndorf — ; Dillendorf 6 Jk-, Epfenhofen 
—; eWaOmge» 4 46 78 4; 6 46 09 4; ®mfen= 
Hansen —; Grünwald —; Gttndelwangen 1 Jk 50 4; 
Kappel 10 Jk; Lausheim 5 Jk; Lembach 3 Jk; Lenzkirch 
13 Jk 50 4; Riedern 2 Jk 95 4; Saig 15 M. 12 4; 
Schluchsee 5 Jk 20 4; Schwaningen —; Stichlingen 12 Jk 
85 4; Nntermettingen 3 Jk 70 4; Weizen 7 Jk 15 4. 

Dekanat Triberg: Dauchingen 6 Jk 60 4; Fischbach 
11 Jk 75 4; Furtwangen 16 Jk; Gremmelsbach 2 Jk; 
(MteilW 26 46; 10 46. 11 4; %e^^^(m^en 4 46. 
66 4, Fil. Obereschach 1 46. 79 4; Neukirch 18 46 50 4; 
Niedereschach 13 46 61 4; Niederwasser — ; Nußbach 
10 46 50 4; Oberwolfach 10 46.; Rippoldsau 30 Jk; 
^#01% 4 46. 50 4; @1. Vornan 6 46.; @(#60# 8 46. 
32 4; @d)enfenaeK 10 46. 64 4; 25 46; 
Schmach 12 46. 37 4; Tennenbronn 9 46. 60 4; Triberg 
— ; miMad) 2 46. 60 4; 8.46.; %!)%($ —. 

Dekanat Villingen: Aasen 5 Jl. 86 4; Achdorf 1 JL 
86 4, gtWe eMad) 1 »4k 60 4; 0a^^^e^n 2 »4k. 88 4; 

4 ^ 22 4; ÄMunlingeit 15 »4k.; 
12 46. 78 4; Döggingen 1 Jl. 83 4; Donaueschingen 
44 .4k; 3)011$^^ 10 ^k; ßnebemeder 5 46. 71 4; 
##en6erg 3 »4k:; 8 »4k; 0tmirngeit 2 ^ 
50 4; 5 50 4; saufen 4 —; 
$eiben#eii 1 ^6 41 4; ßoiibingen 6 »4k.; $1166^0^11 
4 »4k; ,ß#Tgcii 9 ,4k; m^^^b^)l^f 15 4k 31 4; SBßiigen 
10 JL; Mundelfingen 15 4k; Neudingen 4 Jl, 19 4; 
Neustadt 20 Jl. ; Pfaffenweiler 2 Jl, 48'4; Pfohren 6 JL 
85 4; ^#^^1 6 4k 26 4; iR^eb5ö^mtgell 10 4k; 
mibenbad) 3 ^k.; @1. (Beorgeit 5 4k. 98 4; l5^^5Me^^^(l^^ 
10 4k; l 4k; —; llimbrngm 5 4k; 
1111161^111(11^ 9 4k 32 4; llr(^d)=@^^DI^(^^^ 29 4k; SMiilgeii 
17 Jk; Vöhrenbach 34 JL 36 4 und 1 Jl, vom Palästina- 
verein ; Wolterdingen —. 

Dekanat Waibstadt: Aglasterhausen 10 4k: Balzfeld 
23 4k 50 4; Taigen 3 4k 30 4; 3)16(^1111 45 4k; e^eiu 
6 4k ; #01#^ 13 4k. 35 4 ; .ßa^^el;§^eiln 7 4k 50 4 ; 
Mi#eim 2 4k 20 4; ßügbadi 12 4k. 07 4; Waner 8 4k; 
Mühlhausen 11 4k 01 4 ; Neunkirchen 10 4k; Obergimpern 
9 4k 30 4; gttdien 4 4k; ^ü)^^m5e^;g 6 4k.; èd)^u^^tenl 
5 ^.; 6 4k; @iltë^eil^^ 15 4k; @^#(1^ 
10 4k 50 Jk; Steinsfurth 11 4k; Waibstadt 26 Jl. 47 4; 
Zuzenhausen 10 JL 

Dekanat Waldshut: Aachen 4 4k; Berau 2 4k 80 4; 
SBermu 6 4k 62 4; 0mtborf —; 0tmbm 5 4k 68 4, 
dar. 3 4k v. Pfr. ; Dogern 20 4k ; Görwihl 14 4k ; Gurt- 
Hieil 15 4k; Jänner 7 4k; ßenifdineb 14 4k; ßierbad) 
8 4k; Hochsal 27 Jk; Höchenschwand 5 Jk; Krenkingen —; 
Sullingcii 5 46. 45 4; ^6113611^1^(1^ 5 46.; 9(1656^51 
6 Jk 50 4; Nöggenschwihl 2 Jk 90 4; St. Blasien 21 Jk; 
Schlageten 5 A. ; Unteralpfen 2 Jk 80 4; Unteribach 5 Jk 
50 4; Ikbeig 3 46 86 4; 18(1^16(5 15 46.; ÜBMbSW 
52 Jk 60 4; Weilheim 9 Jk 

Dekanat Walldürn: Altheim 7 Jk 50 4; Hainstadt 
4 JL ; Hetlingen 6 Jk 80 4 und 23 Jk. 02 4; Hettingen- 
beuetll 2 ,^011615(11^ 6 46; @11110(11^ 13 46. 50 4; Wltbdll 
11 Jk 50 4; Rippberg 5 Jk; Schlierstadt 6 Jk. 50 4; 

Schlossau 5 Jk 02 4; Seckach — ; Steinbach 11 4k 50 4 
llilb 2 4k; #aKbitni 19 4k 69 4 nub 136 4k 39 4. 

Dekanat Weinheim: Dossenheim 12 4k; Feudenheim 
4 4k 50 .4 imb 4 4k; ^anb)^^u^^ö^em 6 ^ 10 4; .ßebbeg^ 
heim 11 Jl. 50 4; Heiligkreuzsteinach 5 4k 40 4; Hems- 
5(11$ 16 4k. ; ^D^elti(t^^^^n 4 4k. ; mfei-djcd 6 4k imb 5 «Æ ; 
Sabeitbmjg 10 4k: 2eldel^%u^^lI 10 4k.; @anbMeii 5 46; 
Schönau 1 Jk 42 4; Schriesheim 4 Jk ; Waldhof 4 Jk 75 4; 
Weinheim 8 Jk 63 4. 

Dekanat Wiesenthal: Beuggen 8 Jk.; Eichsel 3 Jl; 
^äg 5 4k 38 4; $6^811 13 4k 92 4; 3ll3llltgeit 5 .16 ; 
Jstein — ; Kleinlaufenburg — ; Lörrach 25 Jk; Winseln 
2 46; rnirg 25 46.; %omiigeii 4 46. 25 4; DberWingcii 
11 Jk 67 4; Oberschwörstadt 12 Jk 19 4; Oeflinqen —; 
)Rtdeii5ad) 6 46. 15 4; SMiitgm 27 46. 10 4, gmale 
Wallbach 11 46. 44 4; Schönau —; Schopfheim 8 46, 
0%i(de Ostein 17 46. 28 4; 8 .16. 10 4; 3obO 
moos 15 46. 65 4; Todtnau 17 46. 63 4; Todtnauberg 
12 Jk; Warmbach 3 46. 05 4; Wehr 11 46. 14 4; Wieden 
6 46 ; m#!! 20 46. 20 4; ßeH i. SB. 31 46. 06 4, 
Filiale Hausen 3 46. 25 4. 

Dekanat Haigerloch: Betra 40 46. mit pers. Gabe des 
Pfr. ; Bietenhausen 4 46 ; Bittelbronn 6 M 10 4; Detten- 
fee 1 46; Dettingen —, Dettlingen 5 46; Dießen — : 
Empfingen 7 Jk 10 4; Fischingen 1 46. ; Glatt 2 46. ; 
Oiruol —; Haigerloch 10 46.; Hart —; Heiligenzimmern 
5 46. : Höfendorf 4 Jk 50 4; Jmnau 4 46.; Stetten — : 
Trillfingen —; Weildorf —. 

Dekanat Hechingen: Bisingen 3 Jk; Boll — ; Burla- 
dingen 7 46. 50 4; Grosselsingen 3 46; Hausen i. K. 4 46. 
30 4; $e^^Mlgelt 13 46; 3mtgmgen — ; Dkiitgen — ; 
Rangendingen 1 46 45 4; Stein — ; Steinhofen 1 46; 
Stetten u. H. —; Thanheim 2 46; Weilheim 3 46; Wils 
lingen — ; Zimmern mit Wessingen 2 46. n. 1 46 

Dekanat Sigmaringen: Ablach —; Bärenthal 4 46 
32 4; Beuron —; Bingen 7 46.; Dietershofen 2 ,//. 70 4; 
@#(1# 3 46. 50 4; (EReratämeHer 4 ^k 13 4; .ß(^50^^(d 
5 46; Hausen a. A. — ; Klosterwald —; Krauchenwies — ; 
Laiz 5 46; Levertsweiler 5 46; Liggersdorf 2 46 50 4; 
Magenbuch 2 46.; Mindersdorf —; Ostrach — ; Rnelfingen 
4 46. 11 4; Siberatsweiler 2 46 56 4i Sigmaringen—; 
Sigmaringendorf — ; Tafertsweiler — ; Thalheim 2 46 
50 4; Bilfingen —; Walbertsweiler —. 

Dekanat Beringen: Benzingen 10 46; Billafingen —, 
Feldhausen 6 46. ; Frohnstetten —; Gammertingen —; 
Harthausen a. d. Sch. —; Hetlingen —; Jnneringen —; 
Jungnau 2 46 ; Kettenacker 5 46 ; Langenenslingen 6 46 ; 

— ; Meufra — ; %hignigen 5 46 29 4; @al= 
mendingen — ; Steinhilben 9 46. 14 4; Storzingen mit 
Dbe#^^lneien 2 46 35 4 u. 80 4 u. I 46.; ®tra#crg — ; 
Trochtelfingen 7 46 ; Beringendorf 3 46. 16 4; Peringen- 
stadt —. 
1VI . A.n m e r ku n g. Die nach dem 1. Februar d. I. eingesandten 
Verträge, welche in gegenwärtige Veröffentlichung nicht mehr auf- 
genommen werden konnten, werden nächstes Jahr bekannt gemacht. 

Freiburg, den 1. Februar 1898. 

Erzbischöfliche Kanzlei. 
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D i e Eintragung des Eigenthums im Grundbuch betreffend. 

Nr. 19366. An die Erzbischöflichen Kämmerer, die katholischen Pfarrämter und die katholischen Stiftungsräthe: 
Von den in unserer Bekanntmachung vom 25. Mai l. Jrs. Nr. 11 <97, Erzbischöfliches Anzeigeblatt Nr. 11. Ziffer 5 

einverlangteu Berichten sind noch viele nicht eingekommen. - Es wird die unverweilte Einsendung dieser Berichte in 
Erinnerung gebracht. 

Zugleich machen wir die Erzbischöflichen Kämmerer, die katholischen Pfarrämter und Stiftungsräthe nochmals auf 
ihre Verantwortlichkeit aufmerksam, daß nicht durch eine Bersäumniß in dem Offenlegungsverfahren nach dem Gesetz vom 
14. 1. 3r0., (Be)e%e8= mb %eiorbiimg8Matt %. XII Seile 256 R., mb imd) bet ^o%#oel^Dl^bmmß 9k. XV 
Seite 278 ff., wichtige kirchliche Rechte verloren gehen. 

Karlsruhe, den 12. August 1898. 

Katholischer Oberstiftimgsrath. 

Siegel. g#te. 

Advents-Kollekte 1897 
mit Nachträgen v. I. 1896. 

(Bom 1. Februar 1897/1898.) 
Stabt gieiüuig: Mtmibigftet jpen 306#)# 

Dr. Knecht 50 Jfc; die Herren Domkapitulare: Mons. Dr. 
Behrle 20 Jk, Rudolf 20 Jfc, Dr. Dreher 20 Jk, Dr. Otto 
20 Jk, Gutmann 20 Jfc, Dr. Schmitt 20 tfc, Krauth 20 Jk; 
Assessor Vögele 10 Jk, Justitiar Kreuzer 5 Jk, Finanzrath 
30ebct 5 Jfc. ; 9)101916^)^661 128 Jk. 20 4 ; @1. 9)la6tni 
34 92 4; %bet^m^^elt:%ie^te 18 Jk; ßeibeni 2 Jfc. 
74 4; bd). #1. Goo),. SeiMe 40 Jk; ßiait Dr. S^^emcr 
5 Jk für Riegel. 

@1. <86166: 18 Jk. 38 4- 
Dekanat Bischofsheim: Bischofsheim 33 Jk ; Boxthal 

8 Jk.; Bütmr 7 Jk.; &Me8betg 20 Jk.; Gier8f)eim 5 Jk.; 
greitbeiiberg 27 Jk. 19 4; Oambm'g 10 Jk. 50 4; ®#g= 
heim 5 Jk 09 4; Großrinderfeld 13 Jk ; Hochhaufen 12 Jk 
80 4l Hunbheim 15 Jk; Jmpfingen 3 Jk 50 4; König- 
heim 10 jk ; Kälsheim 12 Jk 80 4; Reicholzheim 15 Jk.; 
llissigheim 6 Jk 50 4; Wenkheim 6 Jk; Werbach 10 Jk; 
Werbachhausen 8 Jk.; Wertheim 16 Jk. 

Dekanat Breisach: Biengen 6 Jk 58 4; Bollschweü 
12 Jk ; <B6et)ad) 10 Jk. 60 4; Bmtnau 5 Jk 50 4; lütem: 
garten 2 Jk. 10 4» Buchenbach 9 Jk ; Ebnet 10 Jk 41 4; 
Ebringen 17 Jk.; Eschbach 26 Jk.; Feldkirch 20 Jk. 36 4; 
Gottenheim 6 Jk.; Grunern 10 Jk; Gündlingen 5 Jk. 60 4; 
Aintenarten 11 Jk. 50 4; $of8gnmb 5 Jk ; ßorbeii? Jk. 
35 4; ß#el 12 Jk. 50 4; ßir#Dfeil 40 Jk.; ^60)^^611 
23 Jk, Ung. 200 Jk.; Krozingen 10 Jk; Merdingen 6 Jk. 
07 4; Merzhausen 9 Jk. 64 4; Munzingen 4 Jk; Nieder- 
rimsingen 7 Jk, Oberried 14 Jk ; Oberrimsingen 4 Jk. 15 4; 
^#1111)6^6 5 Jk. 81 4; St. (Georgen 25 Jk.; St. Wätgeit 
10 Jk; St. Ulrich 4 Jk. 32 4; Scherzingen 1 Jk. 90 4; 
Schlatt 5 Jk 50 4; Sölden 5 Jk 11 4; Thunsel 5 Jk ; 
^a^bmi 8 Jk. 70 4; <B)Q^te68^D)en 6 Jk ; <50)6191161^1- 
3 Jk ; Wittnau 8 Jk. 30 4- 

Dekanat Bruchsal: Bauerbach 9 Jk. 42 4; Breiten 
13 Jk 20 <&; Bruchsal: Hofpfarrei 11 Jk 50 4, B- v- 
15 Jk. 15 4, St. Paul 11 ß, St. Peter 8 Jk. 80 4; 
Biidicnait 10 Jk ; <Md)ig 5 Jk ; H Jk 60 4; .(<61^8= 
heim 3 Jk ; Helmsheim 6 Jk; Jöhlingen 6 Jk ; Karlsdorf 

7 Jk. 80 4; Reibsheim 5 Jk. 11 4; Neuthard 15 Jk; 
Obergrombach 10 Jk; Oberöwisheim 1 Jk. 70 4 u. Neuen- 
bürg 4 Jk. 20 4; Sickingen 6 Jk. 86 4; Untergrombach 
14 Jfc 17 4; Weingarten 10 Jk ; Wöschbach 3 Jk 94 4- 

Dekanat Buchen: Adelsheim 2 Jk 55 4; Berolzheim 
4 Jk; Vretzingen 6 Jk ; Buchen 17 Jk. 80 4; Erfeld 9 Jk; 
Eubigheim 4 Jk; Gerichtstetten 5 Jk. 07 4; Grötzingen 
21 Jfc 50 4; Hardheim 58 jk.; Höpfingen 21 Jk 05 4; 
Osterburken 7 Jfc. 72 4; Pülfringen 12 Jk; Rosenberg 
5 Jk; Schweinberg 30 Jk; Waldstetten 8 Jk 

Dekanat Enbinqen: Achkarren 1 & 50 4: Bötzingen 
4 Jk. 50 4; Oberbergen 2 Jk.; Oberhausen 28 Jk; Ober- 
rothweil 3 Jk ; Schelingen 2 Jk 69 4- 

Dekanat Engen: Beuren a. A. 9 Jk. 50 4; Blumen- 
feld 10 Jk 80 4; Büßlingen 6 Jk 19 4; Duchtlingen 
3 Jk; Ehingen 7 Jk 50 4; Eigeltingen 8 Jk ; Emmingen 
a. G. 3 Jk. 82 4; Gitgen H Jk 61 4; ßnebiiigen 8 Jk.; 
Honstetten 3 Jk. 50 4; Kommingen 2 Jk. 89 4: Epsen- 
hofen 1 Jfc. 14 4; Mauenheim 8 Jk. 50 4; Mühlhausen 
9 Jk 30 4; Nenziugen 5 Jfc. 95 4; Orsingen 7 Jk; Ried- 
öschingen 3 Jk. 16 4, Herr Psr. Bertsche 10 Jfc; Steiß- 
lingen 7 Jk 08 4; Thengendorf 6 Jk. 50 4? Volkerts- 
hausen 8 Jfc. 60 4; Watterdingen 6 Jfc. 74 4; Weiter- 
dingen 8 Jk. 61 4; Welschingen 10 Jk. 20 4- 

Dekanat Ettlingen: Au a. Rh. von st Pfarrer Fackler 
63 jk 56 4; Bulach 8 Jk 68 4; Burbach 12 Jk. 50 4; 
Busenbach 4 Jfc. 60 4 und 10 Jk 40 4; Daxlanden 5 Jk 
69 4; Durlach 4 Jk.; Durmersheim 15 Jk; Ettlingen 
18 Jk 50 4; Ettlingenweier 5 Jfc.; Karlsruhe, St. Stefan 
102 Jfc. 30 4 (dar. Anton.-Brot 6 Jfc, Frl. R. 10 Jk); 
Moosbrunn 3 Ji. 31 4; Mühlburg 7 Jk. 50 4; Reichen- 
bach 7 Jk 50 4; Schöllbrunn 8 Jfc 27 4; Spessart 10 Jk. 
50 4; Stupferich 28 Jfc; Völkersbach 8 Jfc 

Dekanat Freiburg: Bleibach 9 Jfc; Bleichheim 22 Jfc 
35 4; Bombach 4 Jfc; Buchholz 1 Jfc; Elzach 17 Jfc. 85 4; 
Emmendingen 17 Jfc; Glotterthal 33 Jfc 70 4; Heimbach 
7 Jfc. ; Heuweiler 6 Jfc; Hochdorf 7 Jfc. ; Holzhausen 4 Jfc 
41 4; Kenzingen 9 tfc.; Lehen 7 Jfc; Neuershausen 7 Jk : 
Oberbiederbach 4 Jfc ; Oberprechthal 10 Jk; Oberspitzenbach 
1 Jk 12 4; Oberwinden 28 Jfc; llntersimonswald 14 Jfc.; 
Waldkirch 29 Jfc; Uach 9 Jfc 60 4; Zähringen 8 Jfc 
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Dekanat Geisingen: Aulfingen 10 Jt. 50 4: Biesendorf 
1 Jt 90 4; Eßlingen 6 Ji ; Geisingen 4 Jt. 83 4; Gut- 
madingen 7 Jk. 72 4; Hattingen 6 Jk. 72 % Hochemmingen 
4 Jt. ; Jmmendingen 12 % ; Jppingen 6 Jk; Kirchen 5 Jk, 
Herr Geisel. Rat Kuttruf 10 Jk,; Leipferdingen 5 Jk. 35 4; 
Möhringen 12 Jk. 03 4, Stetten 3 Jk; Sunthausen 2 Jk 
37 4 und 2 Jk 30 4; Unterbaldingen 9 Jk 16 4; 
Zimmern 3 Jk 

Dekanat Gernsbach: Baden 100 Jk; Balg 8 Jk 20 4; 
Bietigheim 4 Jk und 9 Jk ; Ebersteinburg 4 Jk 30 4; 
Elchesheim 12 Jk 51 4; Forbach 22 Jk 30 4; Gaggenau 
10 Jk ; Gernsbach 30 Jk. 10 4; Haueneberstein 12 Jk, ; 
.%l#en^eim 8 Jt. 40 4; 22 Jt. 50 4; #1(^60 
dach 5 Jk. 81 4; Muggensturm 10 Jk; Niederbühl 12 Jk. 
09 4; Oberweier 4 Jk. 20 4; Oetigheim 16 Jk.; Oos 
7 Jk 76 4; Ottenau 5 Jk. 20 4; Rastatt 22 Jk.; Rothen- 
fels 6 Jk. 29 4 u. Bischweier 3 Jk; Selbach 6 46 91 4; 
Steinmauern 10 Jk 

Dekanat Hegau: Arten 13 Jk 63 4; Bankholzen 1 Jk 
78 4; Biethingen 2 Jk 91 4; Gailingen 13 Jk 70 4; 
Gottinadingen 13 Jk; Hausen a. A. 3 -At. 15 4; Hemmen- 
hofen 5 Jk 20 4; Hilzingen 12 Jk. ». Ebringen 3 Jk. 18 4; 
Horn 2 Jk.; Oehningen 10 Jk.; Randegg 4 Jk; Riedheim 
1 Jk 68 4; Rielasingen 10 Jk. 25 4; Schienen 2 Jk 23 4; 
Singen 33 Jk; lleberlingen a. R. 4 Jk. 40 4; Wangen 
9 Jt. 32 4; Mer 6 Jt 70 4; @116(50 4 .A. 10 4; 
Worblingen 3 Jk. 25 4- 

Dekanat Heidelberg: Dilsberg 11 Jk 70 4 u. 11 Jk ; 
Heidelberg 77 Jk. 55 4 (dar. Notkirche 24 Ji. 55 4); 
Ilvesheim 8 Jk; Leimen 3 Jk. 53 4; Mannheim (Obere 
Pfarrei 17 Jk, untere 40 Jk, Cur. 4 Jk); Neckarau 40 Jk ; 
Neckargemünd 12 Jk ; Neckarhausen 13 Jk ; Nußloch 7 Jk ; 
Rohrbach 4 Jk ; Sandhaufen 22 JL ; Schwetzingen 76 Jk 
22 4; Seckenheim 10 JL ; Walldorf 12 Jk.; Wieblingen 
8 Jt 87 4; mefenbad; 3 Jt 30 4; SBieglod) 15 Jt; 
Ziegelhausen 15 Jk. 

Dekanat Klettgau: Altenburg 3 Jk ; Bühl 2 Jh. 75 4; 
Degernau 14 Jk ; Erzingen 19 Jk; Grießen m. Geißlingen 
21 Jk; Hohenthengen 9 Jk 50 4; Jestetten 10 Jh. 25 4; 
Kadelburg 2 Jk 50 4; Lienheim 5 Jt. ; Lottstetten 9 Jh. 
23 4; Obereggingen 5 Jk; Oberlauchringen 4 Jh. 43 4; 
Schwerzen 7 Jk; Thiengen 20 Jk 

Dekanat Konstanz: Allensbach 7 Jh, Herr Pfr. Früh- 
Hegne 15 Jk; Allmannsdorf 5 Jk 16 4; Böhringen 3 Jt. 
30 4; Dettingen 1 Jk 86 4; Dingelsdorf 4 Jk. 02 4; 
Konstanz, Münster 25 Jk., St. Stefan 18 Jk. 20 4 und 
10 Jk ; Litzelstetten 1 Jk.; Markelfingen 7 Jk. 11 4; Radolf- 
zell 23 Jk 10 4; Reichenau-Münster 20 Jk, Oberzell 80 4, 
Niederzell 2 Jk. 50 4; Wollmatingen 6 Jk 80 4. 

Dekanat Krautheim: Assamstadt 21 Jh. 50 4: Ballen- 
berg. 10 Jk ; Gommersdorf 20 Jk; Klepsau 3 Jk; Kraut- 
heim von Herrn Benes. Walz 3 Jk; Oberwittstadt 10 Jk 
60 4; Windischbuch 6 Jk; Winzenhofen 1 Jk. 32 4. 

Dekanat Lahr: Berghaupten 6 Jk; Diersburg 4 Jk 
85 4 ; Ettenheim 30 Jk ; Ettenheimmünster 6 Jk ; Friesen- 
heim 31 Jt ; Grafenhausen 4 Jk. 20 4; Haslach 22 Jk. 
95 4; Herbolzheim 42 Jh. 50 4; Hofweier 5 Jk. 50 4: 
Ichenheim 10 Jk 15 4; Dundenheim 7 Jk. 55 4; Kappel 
30 Jk; Kippenheini 8 Jk; Kürzell 10 Jk; Lahr 40 Jk.; 
Mahlberg 32 Jk.; Marlen 10 Jk; Mühlenbach 11 Jk. 92 4 
und 10 Jk; Münchweier 10 Jk; Niederschopfheim 15 Jt : 
Oberschopfheim 18 Jk ; Oberweier 6 Jk ; Ottenheim 4 Jk 
45 4 : Prinzbach 6 Jk 58 4 ; Reichenbach 22 Jk ; Rings- 
heim 6 Jk; Rust 12 Jk; Schultern 46 Jk 55 4; Schutter- 
thal 25 Jh.; Schutterwald 22 Jh 56 4; Seelbach 18 Jk. 
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40 4; @1611# 12 Jt; 5 Jt. 30 4; gßagenstabt 
2 Jk. 65 4 ; Weiler 7 Jk 20 4 ; Welschensteinach 7 Jk 35 4. 

Dekanat Lauda : Boxberg 5 Jk; Distelhausen 13 Jk ; 
Dittigheim 7 Jk 60 4; Gerchsheim 7 Jk ; Gerlachsheim 
12 Jk; Grünsfeld 24 Jk 25 4; Jlmspan 10 Jk. 40 4; 
Königshofen 21 Jk. 70 4; Krensheim 4 Jk ; Kützbrunn 
4 Jk ; Kupprichhausen 6 Jk. 30 4; Lauda 20 Jk. u. 20 Jk; 
Messelhausen 5 Jk ; Oberbalbach 4 Jk ; Oberlauda 10 Jk. ; 
Poppenhausen 21 Jk. 60 4; Schönfeld 30 Jh; Unterschüpf 
6 Jk. 65 4; llnterwittighausen 7 Jk 60 4; Bilchband 
5 Jk. 20 4; Zimmern 7 Jk 

Dekanat Linzgau: Aftholderberg 2 Jk. 12 4; Altheim 
2 Jk. 13 4; Andelshofen 3 Jk. 25 4; Bermatingen 3 Jk.; 
Bettenbrunn 7 Jk ; Beuren 2 Jk. 50 4; Deggenhausen 8 Jk; 
^enfinge» 6 Jt; gridiugeu 2 Jt. 23 4, #. ®D(b= 
schmitt 9 Jk. 50 4; Hagnau 5 Jk.; Heiligenberg 6 Jk. 83 4; 
Heppach 7 Jk. ; Herdwangen 12 Jk ; Hödingen 2 Jk. ; Jllmen- 
see 5 Jk. 10 4; Immenstaad 14 Jk 85 4; Ittendorf 15 Jk.; 
Kippenhausen 3 Jk; Klnftern 5 Jk. 50 4; Leutkirch 4 Jk 
10 4; Limpach 5 Jk. 50 4; Lippertsrenthe 5 Jk ; Mark- 
dorf 10 JL ; Meersburg 19 Jk. 80 4; Mimmenhausen 2 Jk 
21 4; Oberhomburg.6 Jk. 65 4; Owingen 16 Jh. 65 4 
dar. 2 Jk. 15 4 don Billafingen u. 2 Jk. von Hrn. Cap lau 
v. Wever; Pfullendorf 7 Jk. 75 4; Böhrenbach 6 Jk. 50 4; 
Salem 4 Jk. 08 4; Seefelden 5 Jk. 10 4; Ueberlingen 
19 Jk 25 4; Uiitersiggingen 3 Jh ; limait 2 Jk ; Weil dors 8 Jk. 

Dekanat Meßkirch : Bietingen 4 Jk ; Boll 3 Jk. 11. 2 Jh. 
von Hrn. Pfarrer Schauder; Buchheim 4 JL ; Burgweiler 
10 Jk.; Engelswies 2 Jh 41 4; Göggingen 16 Jt.; Guten- 
stein 1 Jk. 90 4} Hartheim 3 Jk.; Heudorf 3 Jk. 07 4; 
Rohrdorf 3 Jh. 17 4; Leibertingen 16 JL 21 4; Menningen 
6 Jk 50 4; Meßkirch 7 Jk ; Rast it. Sauldorf 4 Jk. 21 4; 
Schwenningen 15 Jk 03 4 u. 10 Jk. vom Hrn. Pfarrer: 
Sentenhart 4 Jh; Stetten a. k. M. 15 Jh; Worndorf 2 Jk. 
74 4; 3eK a. ^. 8 Jt. 50 4 u. 50 Jt b. Ung. 

Dekanat Mosbach: Allfeld 8 Jk. 30 4 u.' 10 Jk. v. 
e. Wtb.: Billigheim 7 Jk.; Dallau 3 Jk; Eberbach 12 Jt ; 
Herbolzheim 9 Jh. 48 4; Lohrbach 3 Jk; Mosbach 31 Jt. 
50 4; Neckarelz 8 Jt ; Neckargerach 3 Jk. 44 4; Neudenau 
19 Jk ; Oberschefflenz 4 Jh 20 4; Obrigheim 14 Jt. 30 4; 

2 Jt 36 4; @lein a. ß. 8 Jt; @h.^^iut^^e^= 
brunit 3 Jt. 84 4; Waldmühlbach 14 Jk. 

Dekanat Mühlhausen: Ersingen 45 Jt 67 4 u. Bil- 
fingen 4 Jt. 06 4; Mühlhausen 1 Jk 68 4? Pforzheim 
45 Jt 10 4; Schellbronn 4 Jk. ; Tiefenbronn 3 Jk. 51 4. 

Dekanat Neuenburg: Bamlach 20 Jt. ; Bellingen 3 Jk. 
und 4 Jh. ; Efchbach 1 Jk. ; Grießheim 6 Jt 50 4 ; Heiters- 
heim 30 Jt ; Kandern 8 Jt. 21 4; Liel 3 Jk; Schliengen 
15 Jk.; Wettelbrunn 5 Jt. 

Dekanat Offenburg: Ebersweier 3 Jk; Gengenbach 
20 Jt; Griesheim 10 Ji.; Oberharmersbach 5 Jt. 78 4- 

Dekanat Ottersweier: Schwarzach 2 Jk. 
Dekanat Philippsburg: Hambrücken 4 Jt 50 4; 

Huttenheim 12 Jt ; Neudorf 10 Jk. ; Oberhausen 10 Jt; 
Philippsburg 9 Jt. 11. 6 Jt.; Rheinhausen 12 Jt.; Rheins- 
heim 8 Jk 75 4; Wiesenthal mit Waghänsel 11 Jt 

Dekanat St. Leon: Eichtersheim 4 Jt. 46 4; Hocken- 
heim 13 Jt. und Reilingen 7 Jt; Ketsch 21 Jt.; Kirrlach 
5 Jt ; Kronau 18 Jt. ; Landshausen 38 Jt. ; Langenbrücken 
10 Jt ; Malsch 30 Jt. ; Mingolsheim 15 Jt ; Odenheim 
11 cJt; Oestringen 16 Jt; Rauenberg 19 JL ; Rettigheim 
7 JL ; Rohrbach 7 Jt ; Roth 14 Jt ; St. Leon 16 Jt. ; 
Stettfeld 10 Jt ; Tiefenbronn 5 Jt. ; Weiher 5 Jt 

(Schluß folgt ) 

Verlag der I. Di lger'scheu Buchdruckern in Freiburg 


